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Wildfolgeabkommen 2018 - 2025
zwischen

der Jagdgesellschaft
________________________________________________________________
und der Jagdgesellschaft
________________________________________________________________
1. Angeschossenes Wild, das über die Reviergrenze wechselt und sich in Sichtweite niedertut, darf vom Schützen ohne vorherige Benachrichtigung eines dort Jagdberechtigten durch Fangschuss erlegt werden. Die nachträgliche Benachrichtigung des Reviernachbarn hat unverzüglich zu erfolgen.

Sofern das Tier flüchtet, ist gemäss Ziffer 2 vorzugehen.

Diese Regelung gilt sinngemäss auch für angefahrenes Wild.

2. Einem geprüften und von der Jagd- und Fischereiverwaltung zugelassenen Nachsuche-Gespann ist es erlaubt, die Nachsuche auf verletztes Wild ohne vorhergehende Verständigung des Reviernachbarn über die Reviergrenze hinweg fortzusetzen und gestelltes Wild durch Fangschuss zu erlegen. Spätestens nach Beendigung der Nachsuche ist die betreffende Jagdgesellschaft umgehend zu benachrichtigen (§ 28 Abs. 7 JGRV).


3. Dem Nachsuche-Gespann darf
ein Jäger mit Waffe folgen.

4. Das auf der Nachsuche aufgefundene oder erlegte Wild gehört


( FORMCHECKBOX 
 Zutreffendes ankreuzen!)
 FORMCHECKBOX 

demjenigen Revier, in welchem es niederfällt (gemäss § 23 JG).
 FORMCHECKBOX 

demjenigen Revier, in welchem es angeschossen bzw. angefahren wurde.

5. Weitere Vereinbarungen:

6. Dieses Wildfolgeabkommen tritt mit der Unterzeichnung in Kraft und gilt für die Pachtperiode 2018–2025. Die Ziffern 4 bis 5 können jedoch jederzeit im gegenseitigen Einvernehmen abgeändert oder von einer Partei innert Monatsfrist gekündigt werden.

7. Der Jagd- und Fischereiverwaltung ist eine Kopie dieses Wildfolgeabkommens oder allfälliger Änderungen zuzustellen.


____________________, den ___________________ Jagdgesellschaft: ____________________________
                                                                              
      Der Obmann:


____________________, den ___________________ Jagdgesellschaft: ____________________________
                                                                              
      Der Obmann:
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